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Familientarife
ab € 38,–

Steintec berät Sie gernen bei:
- Küchenplatten
- Abdeckungen
- Fensterbänke
- Duschtassen
- Keramik / Terrassenplatten
- Fliesen (innen und außen)

sowie
- Grabgestaltungen
- Grabkreuze
- Grablaternen
- Grabzubehör u.v.m.

Gewerbegebiet, Vorderes Ötztal 2, 6441 Umhausen, 
Tel. 05255 500 54, Fax: 05255 500 54 54, o�  ce@steintec.at, www.steintec.at

Titelmodul: Remax

Erscheinung: Rundschau Imst

KW 40

Umfang: 104 x 65 mm, 4c

Wir bitten um Ihre Druckfreigabe/Änderungen bis Freitag, 
12 Uhr und auch um Verständnis, dass die Anzeige – sollte 
bis zu diesem Zeitpunkt keine schriftliche Rückmeldung 
erfolgt sein – als freigegeben gewertet wird.

VP

Wanderschuhe geschnürt
Abwechslungsreiches Programm beim Tiroler Adlerfest in Hoch-Imst mehr auf Seite 16

RS-Foto: Kittinger

Treffen
Tag der Bezirkschronisten

in Imst

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Seite 3

Golf
7. Champions4TSV–Golfturnier

für den Ski-Nachwuchs

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Seite 4

Rundgang
Interessante Führungen am

Tag des Denkmals im Bezirk

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Seite 26
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Inserat Textteil: Gasthof Neuner

Erscheinung: Rundschau Imst + Landeck

KW 39 + 40
Umfang: 212 x 68 mm, 4c

Wir bitten um Ihre Druckfreigabe/Änderungen bis Freitag, 12 Uhr und auch um 
Verständnis, dass die Anzeige – sollte bis zu diesem Zeitpunkt keine schriftliche 
Rückmeldung erfolgt sein – als freigegeben gewertet wird.

VP

Wir starten ab 18.10.2024 
mit unserem Törggelen!
Bitte, reservieren Sie rechtzeitig!
Tel. 05412 63332 / info@hotel-neuner.com
Betriebsurlaub vom 7.10. – 17.10.2024

Türen wieder 
neu und modern!

 www.portas.at/türen

Ohne Baustelle – in nur 1 Tag!
Rufen Sie uns an: 
05263/6377-0

FLITEC-Fachbetrieb
A. Bauernfeind in Silz
Tel.: 05263-6377-15

FLITEC-Fachbetrieb
A. Bauernfeind in Silz
Tel.: 05263-6377-15

FLITEC-Fachbetrieb
A. Bauernfeind in Silz
Tel.: 05263-6377-15

www.fl itec.at

L I C H T S C H A C H T
A B D E C K U N G
L I C H T S C H A C H T
A B D E C K U N G
nach Maß für Kellerschächte

Bürgermeister Stephan Weirather, 
Landeschronist Oswald Wörle, Bezirk-
schronist Günter Flür und Chronist 
der Stadtgemeinde Imst Franz Tre�-
ner dur�en sich zu Recht in der Rolle 
als Gastgeber des gesamt Tiroler Be-
zirkschronistentre�ens wohl fühlen. 
In erster Linie ging es um Interna des 
Chronistenwesens, dabei besonders 

um EDV unterstützte Möglichkeiten 
der Erfassung und Verarbeitung von 
Daten. 35 Fachleute des Chronikwe-
sens aus allen Tiroler Landesteilen tra-
fen einander in Imst zum Erfahrungs-
austausch und „Fachsimpeln“. Aber 
auch das Rahmenprogramm am ver-
gangenen Sonntag mit Stadtführung 
unter Bauhistoriker Stefan Handle ein-
schließlich Fasnachthaus und Pfarrkir-
che dur�e sich sehen lassen. Na ja und 
auch das Mittagessen im „Bergkeller“ 
trug das Seinige zum Wohlbe�nden 
bei und das Ganze im frühherbstlichen 

Sonnenschein. Erfreulich ist auch, dass 
die gute Vernetzung zwischen unseren 
Landesteilen für die Dokumentation 
eines Tirol sorgt. 

WIR ÜBER UNS. 35 Fachleute des 
Chronikwesens aus allen Tiroler Lan-
desteilen trafen einander in Imst zum 
Erfahrungsaustausch und einem gesel-
ligen Miteinander. „Wir sind über 300 
Chronistinnen und Chronisten, die in 
Tiroler Gemeinden tätig sind und das 
ehrenamtlich oder mit geringer Auf-
wandsentschädigung. Organisiert sind 
wir auf Bezirks- und Landesebene und 
wählen den Bezirksverantwortlichen 
alle fünf Jahre beim Bezirkschronisten-
tag.“ Dabei sind die Bezirkschronis-
tinnen und Bezirkschronisten Kontakt-
personen für die örtlichen Chronisten 
und fördern den Erfahrungsaustausch 
untereinander. Sie helfen bei Weiterbil-
dung und organisieren Veranstaltungen, 
die auch das Zusammengehörigkeitsge-
fühl im Bezirk stärken. Darüber hinaus 
vertreten die Bezirkschronisten Anlie-
gen nach außen und koordinieren in 
diesem Sinne die Ö�entlichkeitsarbeit. 
Sie halten, und das ist von besonderer 
Wichtigkeit, den Kontakt zum Tiroler 
Bildungsforum, der Servicestelle für das 
Chronistenwesen in Tirol. 

UND NOCH EIN NACHTRAG. 
Gestern – Heute – Morgen: Die 
Ortschronistinnen und Chronisten Ti-
rols sorgen für die Dokumentation von 
Vergangenem und Gegenwärtigem. 
So auch beim 47. Imster Bezirkschro-
nistentag, der in Jerzens stattfand. Ein 
Höhepunkt des Tre�ens war dabei wohl 
der Besuch der Schaumühle Ritzenried. 
(Anm. wäre auch ein schöner Familien 
Herbstaus�ug.) Gastgeber und Bürger-

meister von Jerzens, Johannes Rein-
stadler: „Ohne die Arbeit der für die 
Chronik ehrenamtlich tätigen Personen 
wäre die Aufarbeitung und das Festhal-
ten der Ereignisse in zeitlicher Reihen-
folge nicht möglich.“ Und Landeschro-
nist Oswald Wörle zu den Jerzenern: 
„Ich glaube, dass ein Chronistenteam 
mit sieben Personen in Tirol einzigar-
tig ist. Dazu möchte ich Euch herzlich 
gratulieren.“

Auch wenn sich Methoden von Recherche und Archivierung ver-
ändert haben und sich der Ortschronist immer ö�er mit einem enga-
gierten Chronistenteam umgibt, bleibt Chronikarbeit letztlich eine 
„Backstagetätigkeit“. Heute vielleicht nicht mehr ganz im Rahmen 
eines spätromantischen Carl Spitzweg Gemäldes, aber dennoch ist es 
hoch an der Zeit die Chronistentätigkeit vor den Vorhang zu holen 
und dazu möchte die RUNDSCHAU ihren Beitrag leisten.

Gesamttiroler Bezirkschronistentreffen in Imst
Die Stadt Imst begrüßte Chronistinnen und Chronisten aus Nord-, Ost- und Südtirol zum Erfahrungsaustausch

Von Peter Bundschuh

Gut Vernetzt: Bezirkschronisten aller Tiroler Landesteile trafen einander in 
Imst zum Erfahrungsaustausch.

Stolze Hausherren: Das Oberland empfing Chronistinnen und Chronisten aus 
Gesamttirol: Landeschronist Oswald „Ossi“ Wörle, Bezirkschronist Günter 
Flür und Stadtchef Weirather (v.l.). RS- Fotos: Bundschuh


